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Zur Lage der konſervativen Partei

Nachdem die vorige Woche durch einige aufregende Ereigniſſe

rte hmter Heerführerund den unerquicklichen Stöckerprozeß zu einer ziemlich be
er Woche die volle Sommer

ſtille über das Deutſche Reich hereingebrochen Es geht eigent
lich gar nichts vor was einen greifbaren Stoff für politiſche

rſcht über den Gewäſſern
eigniſſe von größerer

Tragweite vorzubereiten Eine ſeit lange in der konſervativen
Partei beſtehende Gährung iſt in ſchnelleren Fluß gekommen
und manches deutet darauf hin daß ſich hier eine für unſer
öffentliches Leben wohlthätige Scheidung der Geiſter vollziehen

durch den unerwarteten Heimgang zweier berühmter

wegten geworden war iſt in dieſer

Betrachtungen bietet tiefe Stille her
und nur an einer Stelle ſcheinen ſich

werde

Den erſten Anſtoß dazu hat der Stöckerprozeß gegeben
Wir haben ſchon vor demſelben daxauf hingewieſen daß ſich

Bewegung eine Richtung
agner zu ſcheiden

verſuche und zwar in dem Sinne daß die erſtere ſich enger an
die konſervative Partei des Landes anzuſchließen gedenke mit
maßvolleren und ſachlicheren Waffen zu kämpfen beagbſichtige
kurzum den demagogiſchen Charakter der letzteren abzuſtreifen
gewillt ſei Es bedarf keiner weiteren Auseinanderſetzung daß
dieſe Richtung durch den Ausgang des Stöckerprozeſſes be

Das Deutſche Tageblatt,
welches ſich bisher nicht recht klar zwiſchen den beiden Richtungen

entſcheiden konnte gab jetzt Stöcker halb und halb auf den
Hofprediger und keineswegs als

Agitator aber der Sache W doch eben ſo daß er ſtark bloß
geſtellt wurde Um ſo mehr hielten die Kreuzzeitung und
der Reichsbote an dem chriſtlich ſozialen Agitator feſt mit

nach der ſogenannten Berliner
BrecherJrmer von der Richtung Stöcker

trächtliches Oberwaſſer erhielt

Worten nach zwar nur als

faſt fanatiſchem Eifer erklärten ſie mit ihm ſtehen und fallen
u wollen und ſie machten zugleich die ganze konſervative
artei für ihn verantwortlich
Hier nun ſcheint der Bogen überſpannt zu ſein die konſer

vativen Elemente im Lande haben augenſcheinlich geringe
Neigung ſich von den äußerſt einfeitigen und verbiſſenen
Leitern der Kreuzzeitung die Marſchroute in dieſer Be
ziehung vorſchreiben zu laſſen und wenn ſie auch vielleicht
nicht wünſchen Stöcker jetzt ohne weiteres fallen zu laſſen ſo
wollen ſie doch ſicherlich eine endgiltige Entſcheidung gern bis
zu den nächſten Landtagswahlen verſchieben Ueber dies un
Kriſe Schwanken läßt ſich auch nicht allzu hart aburtheilen

s iſt für den politiſchen Gegner leicht zu ſagen die konſervative Partei müſſe Stöcker fallen laſſen ein ſolcher Entſchluß

würde in ſolcher Lage jeder Partei ſchwer fallen jedenfalls
zeugt es von einer beſſeren Haltung einen ſchuldigen Genoſſen
zu ſpät als zu früh zu verſtoßen namentlich in einem Falle
wo wie in dem vorliegenden derſelbe weit mehr eine Laſt
als eine Luſt iſt und der Partei auch für die Zukunft nichts
mehr bieten kann denn ſelbſt wenn Stöcker in das öffentliche
Leben zurückkehrt werden ihm die Ergebniſſe des Prozeſſes
immer wieder bei jeder paſſenden und unpaſſenden Gelegenheit
vorgehalten werden und wenn er ſelbſt das wirklich aushalten
ſollte ſo hält es doch keine Partei auf die Dauer aus Genug
aber wie geneigt die konſervative Partei ſein mag möglichſt
milde gegen Stöcker vorzugehen ſo kann es ihr doch in
keinem Falle recht ſein daß die Kreuzzeitung alle Riegel
vor die Thür ar will durch welche Stöcker gegebenen
falls aus der Partei treten kann

Wie weit dieſe Spannung innerhalb der Partei ſchon gediehen
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iſt läßt ſich von den Außenſtehenden natürlich nicht erkennenAber a ſie vorhanden iſt und eher zu als abnimmt prirgt

in die Augen Wenn nichts anderes ſo würde die verbiſſene
Wuth dafür ſprechen mit welcher die Kreuzzeitung ſich täglich
mehr auf die Stöckerſache verſteift als ſei es die heiligſte Sache
von der Welt Höchſt bemerkenswerth iſt auch der fanagtiſche
r mit welchem die Germania dem konſervativen Blatte
zur Seite tritt Herr Stöcker iſt dem ultramontanen Organ
eine gleichgiltige eher verhaßte Perſönlichkeit aber daſſelbe
hat es mit dem feinen Jnſtinkte der die klerikalen Politiker
e et dere t die Kreuzzeitung va banque

in ihr die treueſte Bundesgenoſſirettet werden muß f deegenofſin den Centrums ge
So wenig wie über die Höhe zu welcher dieſer innere Zwie

ſpalt in der konſervativen Partei bereits gediehen iſt läßt ſich
über ſeinen ſchließlichen Ausgang etwas ſagen Und zwar ſchon
deshalb nicht weil die Regierung r ſchweigt und der Wille
der Regierung für einen großen Theil wenn nicht gar für die
ausſchlaggebende Mehrheit der konſervativen Partei doch das
entſcheidende Moment iſt Die offiziöſen Organe bringen kein
kritiſches Wort über den Stöckerprozeß und nur aus ſehr ent
fernten und mittelbaren läßt ſich darauf ſchließen daß
man in den maßgebenden Kreiſen den Hofprediger Stöcker fallen
zu laſſen gedenkt Jm ganzen und großen darf man indeſſendarau hoſſen daß die Gährung mit einer Klärung in dem

Sinne endet daß die gemäßigten Elemente in der konſervativen
Partei endlich wieder die Oberhand über die Fanatiker der

Kreuzzeitung gewinnen Die Sache für welche die letzteren
kämpfen iſt doch zu ſchlecht und die Waffen welche ſie führen

be brüchig als daß ihnen der endliche Sieg bleiben
önnte

Politiſche Ueberſicht

Jm engliſchen Oberhauſe übernahm am Donnerstag

an daß die Wahlbezirksbill die Sanktion der Königin erhalten
habe Lord Salisbury theilte ſodann dem Hauſe mit daß er
dem tags zuvor von Gladſtone im Unterhauſe verleſenen
Schriftwechſel nicht viel hinzuzufügen habe Anfänglich habe
er der Königin erklärt daß angeſichts der anormalen durch die
Wahlbezirksbill geſchaffenen Verhältniſſe die vorige Regierun
im Amte bleiben ſolle Gladſtone habe hierauf telegraphirk
das Kabinet könne ſeinen Entſchluß nicht ändern Sodann
ſei der bereits bekannte Schriftwechſel zwiſchen ihm und Glad
ſtone erfolgt Gladſtone habe zwar ſpezielle Zuſagen ver
weigert aber in ſeinem letzten Briefe wo genauere Verſiche
rungen gegeben Die Königin habe auf die Nachtheile auf
merkſam gemacht welche eine längere Verzögerung in der
Bildung des neuen Kabinets für den Staatsdienſt mit ſich
bringe und habe die angebotenen Verſicherungen als billige be
zächnet Letzteres und vor allem der Nachtheil welchen der
Verzug für den Staatsdienſt herbeiführen mußte habe ihn bei
einhelliger Zuſtimmung ſeiner Kollegen veranlaßt die Regierung
z übernehmten Bezüglich der Politik des neuen Kabinets
ehalte er ſich eine Erklärung für ſpäter vor Was die Pro

phezeiungen einiger Politiker über die Amtsdauer deſſelben an
gehe ſo erinnere er daran daß frühere Regierungen denen
auch nur eine kurze Amtsdauer vorausgeſagt worden war
trotzdem neun oder zehn Jahre im Amte geblieben ſeienLord Granville hob ſoenn hervor Gladſtone habe erklärt

daß falls Salisbury die Annahme der Regierung durchaus
ablehne dies die Sachlage ändere Das Oberhaus vertagte

den 27 Juni

Sir Hardinge Giffardfals Lordkanzler das Präſidium und zeigte

Jnſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg für Halle mit 10Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren

hmeſtellen und allen Annoncen
Expeditionen an

n pro 40 Pfg
Erſcheint täglich

mit Ausnahme der Sonn u

ſich liert bis r 6 Juli Vom Unterhauſe
welches ebenfalls bis zum 6 Juli vertagt worden iſt ſind
Neuwahlen ausgeſch worden u a auch für Aſhmead
Bartlett welcher zum Civillord der Admiralilät ernannt
worden iſt Robert Bourke iſt zum Unterſtaatsſekretär des
Auswärtigen und Ritchie zum Sekretär der Admiralität er
nannt worden Die Kö n hat Kimberley den Hoſenband
orden verliehen Die Times erfährt Nathaniel Roth
ſchild Edward Baring Chef des Bankhaufes Baring Brothers
de Samuel Morley würden in den Pairsſtand erhoben

werden
Der londoner Globe theilt in ſeiner geſtrigen Abend

ausgabe mit daß Drummond Wolff mit einer außer
ordentlichen Miſſion nach Egypten betraut fei fügt
jedoch gleichzeitig hinzu es ſei ungenau daß derſelbe Baring
erfetzen werde

Die Mitglieder der von den Bureaus der franzöſiſchen
Deputirtenkammer für den Vertrag mit China nieder
eſetzten Kommiſſion ſind demſelben durchweg günſtig ge
timmt einige wollen jedoch nähere Erklärungen über die

kommerziellen Beſtimmungen des Vertrags fordern Am
Donnerstag genehmigte die Deputirtenkammer einſtimmig ohne
Debatte 10,000 Fres zur Leichenfeier des verſtorbenen
Admirals Courbet im Jnvalidendom Der Leichnam wird
alsdann nach Abbeville überführt werden Aus Anlaß der
am Mittwoch ſtattgehabten Verſammlung der den gemäßigten
Republikanern angehörenden Mitglieder des Senats und der
Deputirtenkammer erklären Voltgire und Republique
Frangçaiſe, daß die republikaniſche Partei geſpalten ſei und
meinen daß jedes Programm oder Manifeſt unnütz ſei man
müſſe einfach nach einer Befeſtigung der Republik trachten

Jn der ſpaniſchen Deputirtenkammer ſetzte am
Mittwoch der Miniſter Romero die Ereigniſſe vom 20 d
auseinander Als die Oppoſition über das Verhalten Romero s
debattiren wollte erklärte der Miniſter er werde einer Debatte
nach ſeiner Rückkehr aus Murcia wohin er mit dem Miniſter
Canovas del Caſtillo zur Beſichtigung der von der Cholera
infizirten Ortſchaften gehe gern entgegenſehen

Die italieniſche Deputirtenkammer vertagte ſich am
Donnerstag wird jedoch in einigen Tagen wieder

neuenKtreten um die Mittheilung über die Bildung
Kabinets entgegenzunehmen

Wie aus Simla gemeldet wird hätte die in diſche Re
gierung vorgeſchlagen in Kaſchgar eine regelrechte Konſular
agentur zu errichten die chineſiſche Regierung ſolle hiermit
einverſtanden ſein

Der von dem franzöſiſchen Geſandten Ordega der
rumäniſchen Regierung in Form einer Verbalnote über
reichte Proteſt richtet ſich wie die Bukar meldet gegen
die projektirte Einführung eines autonomen Zolltarifs Frank
reich der Beibehaltung des status quo auf Grund des
Rechtes der Meiſtbegünſtigung

Wie man der Voſſ aus London meldet befindet
ſich ein Abgeſandter des Königs Kalgkaua auf dem Wege nach

Waſhington um h für Ein verleibung der
Sandwich Jnſeln in die Vereinigten Staaten von
Amerika anzuknüpfen Die Sandwich Jnſeln bilden das
Königreich Hawaii ſeit dem Jahre 1864 eine konfſtitutionelle
Monarchie deren gegenwärtiger Herrſcher Kalakauag am
12 Febr 1874 vom Parlament gewählt worden iſt Die
Inſeln haben eine Bevölkerung von etwa 75,000 Einwohnern

Die Japaniſche Ausſtellung
II

Bekanntlich iſt durch den großen Brand der n in
London ein bedeutender Theil der Geräthe und Werkzeuge zer
ſtört worden der in manchen Punkten wenigſtens nur durch
Nachſendung aus der fernen Heimath ergänzt werden konnte
während anderes allmälig von den n ſelbſt mühſam
wieder angefertigt werden mußte Aus dieſem Grunde waren
auch bei der Eröffnung diverſe Werkſtätten v e
die jgtzt erſt bis auf wenige Ausnahmen in
werden konnten

Schon die Häuſer ſind alle von einander verſchieden doch
findet man bei wiederholter Beobachtung einen gemeinſchaftlichen
Geſammtcharakter heraus Jn Manneshöhe ſind ſie von einem
ziemlich breiten ſchrägen Schutzdach W welchem parallel

er die Wände hervor
Pringt zum Schutz gegen heftigen Regen Der Raum zwiſchen
auch das Dach auf allen Seiten breit ül

ieſen beiden Dächern iſt theils offen theils durch Bretter ver
ſchalt oder mit Bambusrohr benagelt das ſchrä
dere n aufgelegt iſt

des Tages meiſtens herausgenommenen Fenſtern deren Holz
itter oder Rahmen mit durchſichtigem Papier beklebt ſind
etzteres leiber ein willkommenes

Beſucher ſodaß am Sonntage über zweihundert dieſer Papier
ſcheiben durchſtoßen worden ſind Angeſichts ſolcher Pöbel
haftigkeit muß man ſich in der That freuen daß nicht nur das
Auge des Geſetzes ſondern auch das der Feuerwehr allenthalben
wacht und das Rauchen innerhalb des Gebäudes ſtreng unter

et iſt weil bei der Feuergefährlichkeit der Häuſer der kleinſte
rand bald nicht mehr zu unterdrücken ſein würde Die

zweite Hälfte der Seitenwände wie die Hinterwand beſtehen aus
verſchiedenfarbig angeſtrichenen Brettern oder aus feinem Flechtwerk Die ſtets oſſene Thür d h deren Oeffnung liegt an
der linken Ecke der Vorderfront wo man auf zwei Stufen in
das Innere gelangt deſſen Boden gerade ſo weit erhöht iſt
daß er für die Beſucher einen bequemen Sitz darbietet der
überall mit feinen Matten aus Bambusrohr bekleidet iſt

etrieb geſetzt

g ſenkrecht oderDie unteren Wände beſtehen in der
ront und ber vorderen Hälfte der Seitentheile aus während

bjekt für die Rohheit mancher

Sehr einfach iſt das Mobiliar

Beinen guf einem

Produkte der einzelnen Künſtler ausgeſtellt wie Porzellane
Lackkaſten u dgl und die Wände ſind mit Fächern Schirmen
Bildern und Stickereien dekorirt zwiſchen denen faſt überall

unten mit Waſſer gefüllte iwelche durch eine Oeffnung in der Mitte Roſen geſteckt ſind

dienen bunte Lampions die von den Schutzdächern ſowie
BambusrohrArme mit Glühlampen welche immer von der
Decke herabhängen und wo mehrere Leute zuſammen arbeiten
iſt natürlich auch die Zahl der Tiſche und Wandſchirme ent
ſprechend erhöht worden

der Häuſer von denen nur wenige ſich durch Größe und Aus

Reſtaurationsräume liegen ſowie Verkaufsſtände kern

Porzellane Waffen

der von der berliner Firma Wagner ausgeſtellten Kunſtwerke
ſämmtlich von Herrn Taunaker aus Japan mitgebracht worden
wodurch natürlich v iſt daß auch die hier an
gefertigten Dinge zum Verkauf geſtellt m b
und durch große hinter ihnen aufgehängte japaniſche Schirme
von weitem ſchon kenntlich finden dieſe Bazare denn auch be
deutenden Zuſpruch beſon von ſeiten der Damen

Wenden wir uns nun nach dieſer allgemeinen Ueberſicht den

1 M das
um den ganzen Arm ringelnden

Einer der großen mit ſchönen
Malereien verzierten Wandſchirme bildet in einer Ecke eine Art

Garderobenzimmer den Jnhaber der mit untergeſchlagenen
iſſen vor einem niedrigen Arbeitstiſchchen

kauert Eine kleine hölzerne Wanne enthält das zum Abſpülen
der Geräthe nöthige Waſſer auf Etagèren ſind mitunter die

ambusröhren hängen in

wie die Leute überhaupt Blumen ſehr lieben Zur Beleuchtung

Dies iſt im großen und ganzen der einheitliche Grundzug

ſtattung beſonders abheben während dazwiſchen eingeſtreut

werden von berliner jungen Damen verwaltet die daſelbſt
rbeiten aus Metall und Bambusrohr

kurz alles verkaufen was japaniſcher Kunſtfleiß nur überhauptprobmgirt Die Sachen ſelbſt ſind übrigens mit Ausnahme

ellt werden hübſch arrangirt

Einzelheiten zu ſo gehen wir am beſten von der Rotunde aus

ild eines kleinen Vogels für 3 M das einer ſin Shlinhe u w einätzen tn

ſei nicht in die Haut des Geſichtes ſondern in die des
rmes Das Verfahren iſt einfach aber ſchnell Der zu

Tätowirende legt den entblößten Arm auf den Tiſch worauf
der Künſtler mit einem feinen Pinſel das Bild des Vogels in
einer Minute ſo ſicher aufzeichnet daß man auch die ſte
Schwungfeder deutlich erblickt Dann ſpannt er die Haut
ſtraff an mit Zeigeſfinger und Daumen der linken Hand
wiſchen deren anderen Fingern er einen in FarbePinſel hält ergreift mit der Rechten das Jnſtrument und

es über den Daumen der Linken um einen ſicheren Haltgewinnen An langem dünnem Griffe befinden ſich zwei t

die breiten Schattirungen aber 12 ganz e und ſ
Nadeln dicht zuſammengebunden welche der Operateur m
leichtes Berühren der Pinſelſpitze mit Farbe pergien wo

Weihe van e e Prtſahel bis edlenweiterſchiebend it ſo ge fortfährt bis er die
ſchwarz grundirt hat Dann folgt mit dem breiteren
Jnſtrumente die wer en Theile und endlichnatürlich mit anderen Pinſeln und an das Auftragen oder

Einbohren der übrigen Farben welche vorwiegend aus grün
roth und gelb beſtehen Jn Zeit von 15 Minuten iſt alles
beendigt und nachdem die Haut mit einem feuchten Tuche
abgewiſcht worden auf ihr hübſches Bild hergeſtellt das
unvergänglich iſt Nur wenn man daſſelbe ren mit
Milch wiederholt kann die Farbe wieder ausgeätzt werden
Dabei hat der ent gar keinen Schmerz höchſtens die
Empfindung eines Fliegenſtiches weil die Nadel eben nur in
die Epidermis eindringt und zuletzt das Gefühl als wenn er
ich wund gekratzt hätte da die Haut leicht entzündet iſt Alsgert Rekognos gegen zumal Kindern gegenüber iſt

dines ehr zu
das Tätowiren empfehlen Andere Methoden
deſſelben welche bei wilden Stämmen angew werden find
freilich ſehr ſchmerzhaft So ſahen wir in Bremen einſt einen
Matroſen welcher 17 Jahre lang Sklave in Birma geweſen und

ts in die Sciotoſtraße auf deren linker Seite dort am ganzen Körper ohne jede A tätowirt warän et wohnt der vormittags von 11 Uhr auch die mit wunderbar ſchönen großen Bildern aber während
Kunſt des Tätowirens ausübt welche merkwürdigerweiſe ver viele Monate dauernden ation die e
viel in Anſpruch genommen wird von Herren die für ausgeſtanden hatte Das iſt hier wie geſagt anders

links folgt das Häuschen zweier Graveure und Maler dieaber aus Mangel an Material ſich vorläufig damit beſchäftigen
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Der amerikaniſche Einfluß iſt ſeit Jahren überwiegend mehrere
Miniſter und andere Stgatsbegmte ſind nordamerikaniſchen
Urſprungs

w

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 25 Juni Der König und die Königin von

Rumänien ſind heute vormittag aus Neuwied hier eingetroffen
Dieſelben wurden vom Erzherzog Albrecht am Bahnhofe begrüßt
und ſind mit dem hier weilenden Könige von Serbien heute nach
mittag zur Hoftafel nach Schönbrunn geladen

Wien 25 Juni Die neuerdings wieder auftretenden Mel
dungen von einer beabſichtigten Reiſe des Kronprinzen und der
Kronprinzeſſin nach dem Kaukaſus und einem Beſuche von Moskau
und Petersburg werden von dem Fremdenblatt als grundlos
bezeichnet eine ſolche Abſicht habe nie beſtanden

Deutſches Reich
Berlin 25 Juni Se Maj der Kaiſer unternahm in

Ems geſtern abend 7 Uhr begleitet vom Major Prinzen von
Reuß eine Spazierfahrt nach Arzbach im offenen Wagen
Heute früh ſetzte der Kaiſer die Trinkkur im Zimmer fort und
machte um 9 Uhr in Begleitung des Grafen Lehndorff einen
Ausflug die Lahn abwärts Das Wiener Fremdenblatt
erfährt der Kaiſer werde am 5 oder 6 Auguſt zum Beſuche
der öſterreichiſchen Majeſtäten in Jſchl eintreffen
Der Kronprinz beſuchte geſtern mittag das Atelier des Bild
hauers Tondeur um daſelbſt eine von dem Künſtler neu
mode lirte Staiuette ſeiner Perſon in Augenſchein zu nehmen

M Berlin 25 Juni Das Unfallverſicherungsgeſetz be
ſtimmt in betreff der für jede Berufsgenoſſenſchaft bezw für
jede GenoſſenſchaftsSektion einzurichtenden Vertretung
der Arbeiter, 1 daß die Wahl durch die Vorſtände der
jenigen Orts Betriebs Fabrik und Jnnungskrankenkaſſen
ſowie derjenigen Knappſchaftskaſſen welche im Bezirke der
Sektion oder Genoſſenſchaft ihren Sitz haben und welchen
mindeſtens zehn in den Betrieben der Genoſſenſchaftsmitglieder
beſchäftigte verſicherte Perſonen angehören unter Ausſchluß
der Vertreter der Arbeiter zu erfolgen hat 2 daß die Ver
theilung der Vertreter der Arbeiter auf örtlich abzugrenzende
Theile der Genoſſenſchaft mittels eines Regulativs beſtimmt
werden ſoll welche durch das Reichsverſicherungs oder ſofern
es ſich um eine Genoſſenſchaft oder Sektion handelt welche
über die Grenzen eines Landes nicht hinausgeht durch die
LandesCentralbehörde oder die von derſelben zu beſtimmende
höhere Verwaltungsbehörde zu erlaſſen iſt und 3 daß die
Wahl der Vertreter der Arbeiter ebenfalls nach näherer Be
ſtimmung des vorſtehend bezeichneten Regulgativs zu erfolgen
hat Zu Ziffer 2 bemerken die Motive daß die Vertheilung
unter Berückſichtigung der Zahl der in Betracht kommenden

bei den einzelnen Kaſſen verſicherten Arbeiter zu bewirken ſein
werde Den Anforderungen zu Ziffer 1 und 2 kann nun
nur dann entſprochen werden wenn die für jede Berufs
genoſſenſchaft und Genoſſenſchafts Sektion in Betracht
kommenden Kaſſen und deren Mitgliederzahl der zum Erlaß
des Regnlativs berufenen Behörde bekannt ſind Das
ReichsVerſicherungsamt hat daher wie man erfährt da das
Regulativ vorausſichtlich in der Mehrzahl der Fälle von

dieſer Behörde zu erlaſſen ſein wird durch ein an die Regie
rungen der Bundesſtaaten gerichtetes Schreiben deren Ver
mittelung dahin erbeten daß ihm die in den einzelnen
Staatsgebieten vorhandenen Krankenkaſſen der unter 1 be
zeichneten Art womöglich bis zum 15 Juli mitgetheilt
werden Durch die Beſtimmungen des Unfall
verſicherungsgeſetzes werden die n denen die
Fürſorge für die erſten dreizehn ochen obliegt
und die weitere Fürſorge ſeitens der Berufsgenoſſenſchaften
übertragen werden kann in eine nahe Beziehung zu den
letzteren gebracht Es beſteht daher für beide Theile und
nicht minder für die unteren Verwaltungsbehörden ein
Jntereſſe genau zu wiſſen zu welcher Berufsgenoſſenſchaft die
einzelne Fabrik c Kaſſe oder zu welchen Berufsgenoſſen
ſchaften die Orts Krankenkaſſen in Beziehung ſtehen Eine
möglichſt ſorgfältige Aufſtellung der Nachweiſungen erſcheint
aus dieſem Grunde geboten Erſt wenn die letzteren bei dem
ReichsVerſicherungsamt vorliegen können ſeitens deſſelben die
Regulative aufgeſtellt die Wahlkommiſſare ernannt die durch
die Kaſſenvorſtände zu vollziehenden Wahlen ausgeſchrieben
werden und erſt nachdem die letzteren vollzogen ſein werden
iſt die Wahl von zwei Beiſitzern zum Schiedsgericht für jede
Genoſſenſchafts Sektion 2c von ſeiten der Vertreter der
Arbeiter möglich Dies alles erfordert einen nicht geringen

C e m

jene ſchon erwähnten Blumenbehälter aus Bambusrohr
anzufertigen und mit hübſchen Bildern zu verzieren indem ſie
durch Abſchaben des braunen Bambus einen weißen Grund J

auf dem ſchwarze Figuren aufgetragen werden
aneben arbeiten ſie eifrig an einer Art japaniſcher

Fibel derart daß ſie engliſche Worte mit japaniſchen
Lettern auf die Blätter eines Buches malen ebenſo aber auch
deutſche Worte überhaupt betreiben ſie das Studium unſerer
Sprache ſehr eifrig ſo daß ſie nicht müde werden ſich in
engliſcher Sprache nach den deutſchen Benennungen aller mög
lichen Gegenſtände zu erkundigen worauf ſie die fremden
Worte ſo lange wiederholen bis ſie dieſelben auswendig wiſſen
Auf der rechten Seite der Sciotoſtraße finden wir zunächſt
einen Bambusrohrflechter welcher mit Hilfe ſehr zier
licher Jnſtrumente reizende Körbe Matten Käſten u dergi m
in verſchiedener Form Farbe und Größe herſtellt und zwar
ſo ſchnell daß bereits ein großer Vorrath davon im Jnnern
aufgeſtapelt liegt Das Bambusrohr wird überhaupt zu allen
nur denkbaren Dingen verarbeitet ja man könnte faſt ſagen
es giebt nichts was nicht auch ans Bambus gemacht wird
der den Japanern ſo unentbehrlich und ſo nühlich iſt daß
man ihn gewiſſermaßen als Holz für Alles mit Fug und
Recht bezeichnen darf Dienen die Bambusarbeiten zum täg
lichen Gebrauche ſo werden im nächſten Hauſe nur Luxus
8ä verfertigt nämlich Dekorationsſtucke aus Metall

aſen und dergl aus Bronze werden von einem Graveur
mittels ſehr feiner Grabſtichel mit Ornumenten Figuren und
Bildern verziert deren Linien ſpäter mit Farbe ausgefüllt
werden ein ſehr eigenthümliches Verfahren welches wir
an anderer Stelle noch näher kennen lernen werden Manche

Figuren und Arabesken werden auch eingelegt ſo daß ſie nachher
Hautreliefs bilden Die ganze Methode iſt langwierig
und ermüdend weshalb der Künſtler auch zugleich der Ab
wechslung wegen beim Theater mitwickt bei dem überhaupt
viele Handwerker beſchäftigt ſind während umgekehrt wieder
die Prima Ballerina nebſt einer Kollegin außerhalb der Vor
ſtellungen ſich der edlen eiderei widmet

Zur Linken finden wir nun weiter einen Verkaufsſtand von
Kannen Taſſen Tellern Vaſen und Nippes aus Porzellan

Dr E Riebeck iſt geſtern mittag mittels Separatzuges hier ein

eitaufwand Sofern von den Behörden in nene jenes
chreibens die Mitglieder der Berufsgenoſſenſchaften zur

Auskunftsertheilung in betreff der Krankenkaſſen Verhältniſſe
ihrer Betriebsarbeiter c veranlaßt werden ſollten liegt es in
ihrem eigenen dringenden Jntereſſe die erforderlichen Auf
ſchlüſſe ſo raſch und ſo genau wie möglich zu geben Denn
die von allen Seiten gewünſchte möglichſt ſchnelle Durch
führung der Unfallverſicherung bedarf in erſter Linie der
willigen Unterſtützung ſeitens jedes Einzelnen auf deſſen Mit
wirkung es im gegebenen Falle ankommt

Fürſt Bismarck wird wie die Kreuzz hört neueren
Beſtimmungen zufolge erſt am 3 oder 4 Juli von Kiſſingen
nach Berlin zurückkehren Die feierliche Vermählung ſeines
Be Sohnes des Geh Reg Raths Grafen Wilhelm von

ismarck mit Frl Sibylla v Arnim welche urſprünglich
am 29 d ſtattfinden ſollte iſt auf den 6 Juli verſchoben
Wie ſchon gemeldet findet dieſelbe in Kröchlendorf ſtatt Der
Grund dieſes Aufſchubs ſoll darin liegen daß der Fürſt mit
ſeiner vierwöchentlichen Badekur in Kiſſingen erſt ſpäter an
fangen konnte als er beabſichtigt hatte eine Kur hat der
r rerler am 5 Juni begonnen dieſelbe geht am Freitag

zu Ende

Einer römiſchen Nachricht der Germania zufolge ſoll der
preußiſche Geſandte am Vatikan Herr v Schloezer dem
Papſte angezeigt haben er werde wenigſtens drei Monate
Urlaub nehmen Herr v Schloezer ginge früher fort weil
die Verhandlungen wegen der Beſetzung des Poſener Erzſtuhles
geſcheitert ſind Außerdem meldet eine Renter ſche Depeſche
aus Rom vom 24 Da die preußiſche Regierung außer
ſtande geweſen iſt in betreff der Frage der Beſetzung des
vakanten erzbiſchöflichen Sitzes in Poſen mit dem Vatikan zu
einem endgiltigen Abkommen zu gelangen iſt der preußiſche
Bevollmächtigte Dr v Schloezer nach Berlin berufen worden
um e Vorſchläge des Papſtes mit der Regierung zu
erörtern

Die Ausſchüſſe des Bundesraths haben den bekannten
vor faſt Jahresfriſt überwieſenen Antrag des Reichskanzlers
auf Verzollung der Petroleum Fäſſer als Böttcher
waaren abgelehnt und zwar ſowohl aus formellen die
Kompetenz des Bundesraths betreffenden Gründen wie auch
aus praktiſchen

Die Verhandlungen zwiſchen der türkiſchen
Regierung und dem General Kähler ſowie den Majors
Kamphövener v Hobe und Riſtow dürften wie wir
aus beſter Quelle erfahren demnächſt zum Abſchluß eines neuen
Kontraktes führen Mit Frhrn v d Goltz iſt noch nicht ver
handelt worden da deſſen erſter Kontrakt noch in Kraft iſt
Eine Erneuerung deſſelben kann aber als höchſt un wahrſcheinlich
gelten da Frhr v d Goltz entſchloſſen ſein ſoll an ein
etwaiges längeres Verweilen in türkiſchen Dienſten die Forde
rung eines erheblich erweiterten und beſtimmt definitiven
Wirkungskreiſes zu knüpfen eine Fordernng welche bei den
bekannten in der Türkei herrſchenden Verhältniſſen keine Aus
ſicht auf Annahme hat

Prof Brugſch Paſcha kaiſerlicher Legationsrath bei der
deutſchen Geſandtſchaft am Hofe des Schahs von Perſien iſt vor
drei Tagen von ſeiner amtlichen Miſſion nach Berlin zurück

t Derſelbe wurde bei ſeinem Scheiden von Teheran vom
chah huldvoll ausgezeichnet und mit einer reich beſetzten Doſe

und einem großen n n beſchenkt An die Stelle von
Brugſch Paſcha iſt Dr Franke als Dragoman bei unſerer dortigen
Geſandtſchaft angeſtellt worden

Am 19 Juli findet in Hagen ein nationalliberaler
Parteitag für Rheinland und Weſtfalen ſtatt

Auf die Aufforderung an Unteroffiziere der deutſchen
Armee ſich zur Verwendung in Kamernn zu melden wozu
aber nur eine ganz geringe Anzahl gebraucht wurde ſind die
Meldungen ſo e erfolgt daß man ſich genöthigt ſah die
Einſtellung der Annahme von Meldungen anzuordnen

Marienburg 25 Juni Amtliches Ergebniß der heutigen
Erſatzwahl zum Abgeordnetenhauſe im 1 Danziger Wahl
kreiſe Elbing Marienburg Gewählt Landgerichtsrath Biſchof
in Elbing deutſchfreiſinnig mit 193 Stimmen gegen Landrath
Döhring in Marienburg konſervativ der 173 Stimmen erhielt

Halle den 26 Juni
Der Leichnam des am Montag in der Schweiz verſtorbenen

zu deſſen innerer Ausſtattung ſoeben große armirte Bambus
rohrträger angefertigt ſind nach dem Muſter derer welche in
apan bei Bauten jeder Art ſpeziell bei Brücken verwendet

werden während ſie bei uns aus Eiſen beſtehen Wie wir
hören ſoll hier ein zweites Theehaus etablirt werden während

das erſte ganz in der Nähe auf der rechten Seite der ſenkrecht
abbiegenden Yokohamaſtraße liegt welche ein ganz anderes

Bild darbietet Dr II P
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Roman von Heinrich Köhler
Fortſetzung

Die Drei gingen hinein in das Gebäude Menſchen kamen
und gingen es mochten mehr von der Anzeige Notiz ge
nommen haben denn der Beſuch übertraf weit den durchſchnitt
lichen an Wochentagen Sie kamen durch mehrere Gänge und
endlich in eine Abtheilung in der ein ſehr günſtiger Lichteffekt
erzielt war ſie fanden hier eine Gruppe Menſchen ſtehen die
das betreffende Bild unter Ausrufen des Beifalls betrachteten

Sie traten hinzu ein Blick der Maler taumelte wie
vom Schlage getroffen zurück Lili ſtieß einen leiſen Schrei aus
und faßte krampfhaft den Arm ihrer Freundin auf deren Ge
ſicht auch der Ausdruck großer Ueberraſchung lag Es war das
Bild der holden Lilie das dort aus dem geſchmackvollenreichen Rahmen blickte bas Heiligthum des jungen Malers
der wie ein armer Sünder welcher ſeinem Todesurtheil ent
gegenſieht vor den beiden Mädchen ſtand

Der leiſe Schrei die Beſtürzung waren nicht unbemerkt ge
blieben einige der Betrachter wandten ſich um und Lili preßteihr Taſchentuch gegen das Geſicht als ob c Naſenbluten hätte

ne zog ihre SFreundin mit ſich fort Edmund Bagel folgte

ihnen
Fräulein Börner, ſtammelte er in tiefſter Verwirrung

verzeihen Sie mir ich bin ſchuldlos
Nein nein es iſt doch zu ſchlecht zu intriguant von

und aus Bronze dem gegenüber ein noch leeres Gebände liegt
Jhnen mich hierher zu führen und vor den Leuten blos

zuſtellen

etroffen Vom Bahnhofe aus erfolgte die Ueberführungeneichenhalle des Stadtgottesackers woſelbſt ſeine abend e u

die Beiſetzung ſtattfindet

Geſtern mittag iſt plötzlich im beſten Mannesalter der
J des Kronprinzen eines unſerer älteſten und angeſehenſten
be Paul D e r ken el r ure desKronprinzen war Hr Dr bekanntlich viele Jahre JnhaberKurhauſes zu Bad Wittekind des

Meteorologiſche Station

25 Juni 10 U abs m752 43 753 0223,0
Barometer Millimeler
Thermometer Celſius

Relative Feuchtigkeit 70Wind o 7 J NO 16 U früh Thanpunkt n d K H 12
Waſſerwärme der Saale über 16 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

25 Juni 8 U morgens Die Unterſchiede im Luftdruck über dem nördk
Europa waren manntchfach und erheblich Jn einem Streifen der ſich vom
nördl Skandinavien bis zum weſtl Frankreich erſtreckte herrſchte Regenwetter
Mitteleuropa hatte meiſt wolkenloſes Wetter bei ſchwachen öſtl und ſüdöſtl
Winden und ſteigender Temperatur Haparanda 763 11 Südoſt leicht Regen
Moskau 768 17 Nordoſt ſtill wolkenlos rn 763 19 Südoſt leicht
wolkenlos Wien 761 19 Nordweſt leicht heiter Nizza 761 19 Oſt ſtill
wolkenlos Paris 760 19 Weſt ſtill halb bedeckt Am 23 7 Uhr früh
Pola 764 16 Oſt ſchwach wolkenlos Rom 764 17 Nord leicht wolkenlos
Malta 761 20 Nord ſchwach leicht bewölkt Konſtant 755 23 Nord
ſchwach halb bedeckt

Univerſitätsnachrichten
p Göttingen 25 Juni Hr Prof Schmarſow hat den

Ruf als Profeſſor der Kunſtgeſchichte an die Hochſchule zu Aachen
abgelehnt und wird hier bleiben

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Dem in der geſammten Muſikwelt hochverehrten Dr Robert

Frä widmet u a die neueſte Nummer von Ueber Land und
Meer eine Huldigung zum 70 Geburtstage Der Meiſter tritt
uns in dieſer Nummer im wohlgetroffenen Portrait entgegen
die n gehörige Skizze iſt von Fritz Wallerſtein Dresden
verfaßt

Auf Befehl des Sultans iſt das in Deutſchland bereits
in 3 Auflage erſchienene Werk des preußiſchen Oberſtlieutenant z D

reiherrn v d Goltz Das Volk in Waffen ins Türkiſche
überſetzt und in byzantiniſch ſehr ſchöner Ausſtattung ſoeben in
Konſtantinopel im Druck erſchienen

Die engliſche geographiſche Geſellſchaft hat beſchloſſen im
Auguſt eine Expedition unter Mr Laſt nach Oſtafrika
abzuſenden Dieſelbe ſoll von Zanzibar ausgehen und das ſurug
gelegene Gebiet bis zum Quilimane nördlich von dem Zambeſi
und weſtlich bis zum See Schirwa erforſchen

Aus dem literariſchen Nachlaß Karl Stieler s ſind
ſoeben zwei Werke erſchienen Kulturbilder aus Baiern und die
Dichtung Ein Winter Jdyll

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e i nur

unter Angabe der Quelle geſtaktet

Magdeburg 25 Juni Nachdem der Ausſchuß für das
Provinzialmuſeum zu Halle ſich bereit erklärt hat außer
Gebrauch geſetzte Gegenſtände kirchlicher Kunſt in
Metall Holz gewebten Stoffen und Stickereien zur Auf
bewahrung zu übernehmen und zu verſichern ſind die Gemeinde
Kirchenräthe vom Konſiſtorium der Provinz Sachſen beſonders
auch um deswillen hierauf aufmerkſam gemacht worden weil ſich
auf dieſe Weiſe ſofern derartige Gegenſtände nicht in der Kirche
ſelbſt oder in einem anderen der Kirchengemeinde zuſtändigen
eeigneten und ſicheren Aufbewahrungsraume Aufſtellung finden
önnen den Gemeinde Kirchenräthen Gelegenheit und Möglichkeit
bietet der denſelben durch KonſiſtorialVerfügung vom 26 Febr
d J auferlegten Verpflichtung und Verantwortlichkeit gerecht zu
werden Jedoch iſt auch in einem ſolchen Falle unter ſpezieller
Darlegung der Sachlage an das Konſiſtorium zu berichten und
deſſen Genehmigung zu der beſchloſſenen Maßregel einzuholen
Für die diesjährigen Kreisſynoden wird das Kirchenregiment
keinen Gegenſtand von allgemeiner Bedeutung zur Einzelberathung
ſtellen Dagegen empfiehlt das Konſiſtorium auf den Kreis
ſynoden diesmal das Hauptgewicht auf den vom Vorſitzenden zu
erſtattenden die lokalen Zuſtände des Synodalgebietes
zuſammenfaſſenden Ephoralbericht zu legen ihn zum Ausgangs
punkt der Verhandlungen zu nehmen und zu erwägen ob und
inwieweit es gelungen iſt ſchon in früheren Jahren zur Sprache
ebrachte Schäden abzuſtellen bezw die früher gefaßten Be
chlüſſe zur lebensvollen und geſegneten Ausführung zu bringen
Neben der Sache der kirchlichen Katechiſationen ſollen dabei
namentlich die Fragen der Sonntagsruhe der Beſtrebungen zur
Abhilfe ſozialer Nothſtände Rettungshäuſer Erziehungsvereine
Verpflegungsſtationen 2c zur Erörterung kommen Empfehlend

r

Bei Gott ich bin zuſchurdig ich wußte nichts davon daß
das Portrait mein Bild das Jhre war

Sie mußte es ihm wohl glauben denn ſeine eigene Beſtürzung
beim Erblicken war zu natürlich geweſen

Aber das Bild wie konnte es überhaupt entſtehen
das meine iſt doch nie aus unſerer Behauſung gekommen Jſt
es denn von Jhrer n

Ja, ſagte er ſo dumpf als ob der Delinquent die Schuld
frage auf Mord bejaht

Alſo das Bild iſt von Jhrer Hand bemerkte Anna Berndt
So iſt es doch wenigſtens kein Betrug
Sie ſchien die Sache weniger von der tragiſchen als on der

praktiſchen Seite anzuſehen
Jch ich hatte ein zweites angeler z nur für mich zum

Studienkopf zum zum kein Menſch ſollte es ſehen
noch viel weniger ſollte es auf die Ausſtellung kommen Esiſt mir geſtonlen worden von einem Elenden Miſter
Brown

Von Miſter Brown ſagte Lili erſtaunt Dann ſetzte
ſie etwas ſchnippiſch und hochmüthig es war das erſte
mal daß er ſie ſo ſah hinzu Miſter Brown iſt kein
Elender

Ja ja um mich zu kränken unmöglich zu machen
aus Eiferſucht was weiß ich

Er wurde blutroth über ſich ſelbſt und Anna Berndt lächelte
unverhohlen als echte Evastochter mochte ſie den Zuſammenhang
errathen ſelbſt über Lili s Geſicht huſchte bei ſeiner letzten in
der Eile ausgeſprochenen Vermuthung unter einem tiefen Er
röthen der Schein eines Lächelns

Ein Bedienſteter des Hauſes ging an ihnen vorüber
Jch werde ſofort das Bild wegnehmen laſſen, ſagte der

Maler und ſich an ven Mann wendend Das neue Bild
das Porträt dort hinten in der Halle muß ſogleich weg
genommen werden es liegt eine Jndiskretion ein Jrrthum
eine Bosheit vor das Bild iſt nicht für die öffentliche Aus
ſtellung beſtimmt

Der Mann ſah den Sprecher mit einem verwunderten Blick
an der nicht frei von Spott war

Sie meinen das neue Porträt das ſo viel Aufſehen erregt



ferner nochmals vom Konſiſtorium den SuperintendFehilichen des Regierungsbezirks Ma deburg be Budung z

Zweigvereinen der deutſchen utherſtiftung im Re
ierungsbezirk Magdeburg ans Herz gelegt und auf die Heilſam
it dieſes den Kindern evangeliſcher Pfarrer und Lehrer zu gute

kommenden evangeliſchen Liebeswerkes hingewieſen Zu
Superintendenten ſind durch Kabinetsordre vom 23 Mai
ernannt Oberpfarrer Lüttke in a erdig Pfarrer Philler
in Lauchſtädt Oberpfarrer Gerlach in Sudkl Oberpfarrer
Möller in Arendſee Oberpfarrer Perſchmann in Gerb
ſtedt Oberpfarrer Rothe in Eisleben

Wittenberg 25 Juni Ein Theil unſerer Gasröhren wirdet durch ſolche von doppeltem Durchmeſſer erſetzt und bei ben

azu nöthigen Erdarbeiten wurden geſtern in der Nähe der
S z rehr S r n ander ungern einkoloſſale e einfundament aufgefunden er Brunnenhörte wie durch Dokumente nach gykeſen iſt zur Univerſitäts

ePe anei die der akademiſchen Stiftskirche der jetzigen Schloßine gegenüberſtand und gehört alſo noch der Zeit e S 8
das Fundament aber auf dem augenſcheinlich ein mächtiger Thurm K
mit daran grenzender Mauer geſtanden iſt weit älter und gehört
jedenfalls der erſten Befeſtigungsperiode Wittenbergs an Vor
einigen Jahren machte ſich ein Herr in Leifeig einen Namen
und Geld durch Veranſtaltung von Extraeiſenbahnfahrten
vorzugsweiſe zwiſchen Leipzig und Berlin Dieſer Herr kam vor
einigen Tagen wieder hier mit einer Reiſegeſellſchaft durch aber

u Fuß herabgekommen mit zerriſſenen Stiefeln und ſeine Geſelſchaft waren zwei aus der Arbeiterkolonie Seyda entlaſſene
Koloniſten die glücklicher wie der Unternehmer von einſt dieſen
in einem Gaſthofe frei hielten

M Aus der Altmark 25 Juni Jn der Nacht zum Sonntag
fand unter den Arbeitern des Rittergutes Jden Kr Oſter
burg ein förmlicher Aufruhr ſtatt Etwa 50 polniſche Arbeiter
die mit dem am Sonnabend ihnen verabfolgten Lohn unzufrieden
waren und infolgedeſſen entlaſſen werden ſollten ſuchten ihre
Forderungen mit Gewalt durchzuſetzen belagerten die Wohnung
des Rittergutsbeſitzers Freiſe und ſeines Verwalters und be
drohten die Männer mit dem Tode Da die Ortspolizei und
auch die Gendarmerie nichts gegen die rohen Geſellen auszurichten
vermochte erbat noch in der Nacht Hr Freiſe von Stendal

h militäriſche Hilfe r Major v Restorf
ließ ſoſort eine Escadron Huſaren allarmiren wovon ein Zug
in Stärke von 25 Mann nach Jden abging Das unerwartete
Erſcheinen der Huſaren verfehlte ſeine Wirkung nicht denn nach
dem die 4 Haupträdelsführer verhaftet war die Ruhe
wieder hergeſtellt ſodaß noch am folgenden Vormittag die Huſaren
in ihre Garniſon zurückkehren konnten

K Torgau 25 Juni Jn der Zeit vom 29 d bis 11 k M
ndet hier auf der Elbe eine größere Pontonier Uebung
tatt während welcher von 6 Uhr früh bis ca 12 Uhr mittags

und am 4 und 5 Juli auch während der Nachtſtunden Fahrzeuge
und Flöße an der Pontonbrücke nur ſo lange vorbeifahren dürfen
als der Raum der noch nicht ganz geſchloſſenen Brücke oder die
Oeffnung eines Durchlaßiochs dies geſtattet

t Schönebeck
Geburtstages Dr Joh Bugenhagens fand heute in den Ober
klaſſen hieſiger Schule eine Feierlichkeit ſtatt

Vor dem Schwurgericht zu Noxdhauſen kam am 24 d
der Prozeß gegen den Todtengräber und Armenhäusler Heinrich
Chriſtian Auguſt Waitz aus Ur bach wegen Mordverſuchs
b der Körperverletzung und Widerſtandes h die

taatsgewalt zur s Waitz galt als der gefürchtetſte
Wilddieb nicht nur des Siebengemeindewaldes und des Kyff
häuſers ſondern des ganzen Südharzes Eine hohe Geſtalt mit

erber i und Falkenaugen ſchreibt man der M
teht in Waitz vor uns ſein Geſicht zeigt eine tiefe Schmarre

knochige Backen und hohe Stirn Die drei den Geſchworenen
vorgelegten Fragen lauteten 1 Jſt der Angeklagte 2c Waitz
ſchuldig am 13 April 1885 abends gegen 9 Uhr im Gemeinde
armenhauſe zu Urbach den Entſchluß den Gendarmen Hufſchläger
und den Beigeordneten Fritſche vorſätzlich und mit Ueberlegung
u tödten durch Handlungen welche einen Anfang der Ausführung
ieſes Verbrechens enthalten bethätigt zu haben 2 Jſt der

2c Waitz ſchuldig am 13 April 1885 abends gegen
9 Uhr im Gemeindearmenhauſe zu Urbach durch dieſebe Hand
lung wie durch 1 vorſätzlich den Beigeordneten Fritſche
körperlich verletzt zu haben und zwar a mittels Feuer
waffe b in einer das Leben gefährdenden Behandlung 3 Jſt
der Angeklagte 2c Waitz ſchuldig am 13 April 1885 abends gegen
9 Uhr dem Gendarm Hufſſchläger einem Beamten welcher zur
Vollſtreckung von Befehlen und Anordnungen der Verwaltungs
behörden berufen iſt in rechtmäßiger Ausübung ſeines Amtes
und dem ihm zur Beihilfe beigeordneten Fritſche durch Bedrobhung
und mit Gewalt Widerſtand geleiſtet und beide thatſächlich an
gegriffen zu haben Die Geſchworenen bejahten alle drei Schuld
fragen Die Staatsanwaltſchaft beantragte 10 Jahre tDas Urtheil lautete auf 6 Jahre Zuchthaus io Jahre Ehrverluſt

und Zuläſſigkeit von Polizeiaufſicht

t Eiſenach 25 Juni Heute abend gegen 9 Uhr wurde
wahrſcheinlich infolge eines ſtarken Regens das Bahngeleiſe

Ja mit welchem Rechte wollen Sie denn die Ausſtellung des
ſelben inhibiren

Mit dem Rechte des Schöpfers deſſelben
So ſind Sie vielleicht ſelbſt der Künſtler der es gemalt

fragte der Mann ironiſch terröthete über dieſe Jmpertinenz

Es iInſpektor
Der iſt nicht hier Wenn Sie übrigens auch eine Legiti

mation des Künſtlers haben ſollten ſo iſt ſelbſt dieſe hinfällig
Die Bosheit hat ihre Früchte getragen das Bild iſt
verkauft

Wie Verkauft
Ja wohl r vormittag für 1500 Thaler aneinen Engländer ſo viel ich wei

Der Maler kämpfte abermals mit einem Schlaganfall
ſein Bild ſein Eigenthum verkauft für eine Summe von der
er gut drei Jahre hätte leben können Dieſer ſchurkiſche
Miſter Brown wußte aus ſeinen ſchlechten Streichen Kapital
zu ſchlagen es war zu viel Er taumelte aus dem Hauſe
ohne ſich von den Mädchen zu verabſchieden bei denen er nun
den letzten Reſt von Achtung verſcherzt haben mußte ein
unglücklicher geſchlagener Mann

lm andern Morgen brachten die Zeitungen wieder eine
Notiz die auch Edmund Bagel in einer Gaſtwirthſchaft in die
Hände fiel Sie lautete

Wir befinden uns jetzt in der Lage dem geſchätzten Publi
kum auch den Namen des Künſtlers nennen zu können deſſen
P wir neulich erwähnten und das einen Zulauf von

auſenden erregt hat von denen niemand unbefriedigt nach
Hauſe gegangen iſt Mit dem famoſen Witz war es zwar
nichts aber dafür hat die Sache eine viel ernſtere ſchönere
Bedentung Der Schöpfer des Bildes das nebenbei

bereits von einem Engländer für die Summe von
Thalern ein Spottpreis für ein ſolches Kunſtwerk er

worben iſt ein junger Künſtler Mitbürger hieſiger
Reſidenz Nomens Edmund Bagel deſſen eminentes Talent
für das durch jenes Bild ſo glänzend doknmentirt
wird daß es dem jungen Künſtler für die Zukunft an ehren
vollen Aufträgen nicht fehlen dürfte Wie wir hören ſtehen

sanz gleich ich habe den Auftrag wo iſt der

J Hrn Zum Gedächtniß des 400 jährigen
oh

ſich mit dem Verhältniß der Frau v Kolemine zum Großherzog von
Heſſen und der darauf folgenden Heirath und Scheidung befaſſen

Wenn wir jetzt nicht in der Saiſon der Sauregurkenzeit uns
befänden
nehmen

polniſcher Seite Vorbereitungengetroffen um dem reſtlichen Se
den Ebarakter einer ſlaviſchen VelehradFeier zu geben Es ſtellen
ſich indeſſen dieſer Abſicht infolge der in Velehrad herrſchenden

über das Auftauchen von Jnfektions Krankheiten in Velehrad und
ne haben die Behörden in Böhmen veranlaßt die
ezechiſchenſegt zwar eine ähnliche Nachricht nicht vor allein es verſteht ſich

wohl von ſelbſt daß derſelbe Grund auch für die Hintanhaltung
der polniſchen Wallfahrten maßgebend ſein müſſe

Alter von 79 Jahren geſtorben

in dem Einſchnitt zwiſchen hier und Wutba ſo verſchüttet zu
r Forträumung der Erdmaſſen mindeſtens 4 Stunden erforderli
ein und die betreffenden Züge ebenſoviel Verſpätung haben

werden
h

Vermiſchtes
Ein Skandal in der diplomatiſchen Welt, bei dem

es ß um nichts Geringeres handelt als um die Entdeckung eines
alſchſpielers in der Perſon eines beim Quirinal accreditirten
eſandten verſetzt dem B T zuſolge in Rom alle Welt in Auf
n Seit langer Zeit hatte in dem ariſtokratiſchen Circolo

della Caccia zu dem alle Diplomaten gehören das fortwährende
Gewinnen eines Geſandten bei dem hohen Spiel welches in dem

Klub getrieben wird die größte Aufmerkſamkeit erregt
ndlich ſchöpfte man Verdacht Graf Antonelli welcher als

Ordner im Spielſaale waltete nahm ſeine Maßregeln und konnte
ich ſehr bald davon überzeugen daß der Geſandte den man im

erdacht hatte in ſehr geſchickter kaum bemerkbarer Weiſe die
arten mit einem Zeichen verſehen dem er ſeine fabelhaften Ge

winne verdankte Als derſelbe vor einigen Tagen nichts ahnend
im Spielſaale erſchien fand er die Verwaltungsräthe ſchweigend
um einen Tiſch ſitzend Während der Geſandte zum Spiel heran
trat erhob ſich der Graf Antonelli und ſagte ihm kurz und trocken
ins Geſicht Seit einiger Zeit verbarg ſich hier im Klub von
Edelkkuten ein Spitzbube heute haben wir die Beweiſe in Händen
daß Sie dieſer Schurke ſind ohne Skandal zu verurſachen geben
wir Jhnen achtundvierzig Stunden Zeit um Rom zu verlaſſen
Der Geſandte wurde bleich wie eine Leiche ſtammelte verlegen
einige Worte und verſchwand Nach zwei Tagen hatte derſelbe
Rom verlaſſen Der Peſt Ll theilt mit daß der betr Diplomat
der braſilianiſche Geſandte Callada geweſen ſei

Exploſion einer Puverfabrik Telegramme aus
Lucca berichten von einer ſchrecklichen Exploſion in einer Pulver
fabrik unweit jener Stadt Die Fabrik wurde vollſtändig zerſtört
und die meiſten Arbeiter welche ſich zur Zeit der Kataſtrophe in

de re d Weg n wer e e oder netzt Bisher wurden eichen geborgen darunter die des
Fabrikbeſitzers und deſſen Sohnes

Schiffsuntergang Der italieniſche Dampfer Jtaliaſcheiterte bei Lomas in Peru 65 Perſonen ſind umgekonimgen

Uebertritt zum Katholizismus Wie das münchener
Vaterland berichtet tritt Frau Eliſe Gräfin Fugger Gattin

des Grafen Franz v FuggerKirchberg Weißenborn eine Pro
teſtantin demnächſt zur katholiſchen Kirche über

1 Millionen Mark Erbſchaftsſteuer Bei dem
Uebergange des ar des verſtorbenen Fürſten von Thurn
und Taxis an ſeinen Bruder erhebt der baieriſche Staat eine
Erbſchaftsſteuer von 1 Mill M

Unglücksfall Am Freitag abend fuhr in der Kammerau
einem Theil des herzoglichen Parkes zu Sagan der im
theenhofe wohnende General v Oetinger ſpazieren als plötzlich
die Pferde ſcheuten und an einen Baum anfuhren ſodaß der
er wie der Kutſcher aus dem Wagen geworfen wurden

ährend aber der letztere ohne Verletzungen davonkam erlitt der
General einen doppelten Schädel und einen Kinnbackenbruch Es
S s Ausſicht vorhanden ſein den General am Leben zu
erhalten

Memoiren der Frau von Koleminel ſtehen nach einer
Meldung des Truth demnächſt in Ausſicht Dieſelben ſollen

könnte man die vorſtehende Meldung leicht ernſt

Epidemie Für Ende d M waren von ezechiſcher und
zu Wallfahrten nach Velehrad
ile des dortigen Feſtes nun doch

anitären Verhältniſſe Hinderniſſe in den Weg Die Nachrichten

allfahrten nach Wlehrad zu unterſagen Aus Galizien

Perſonalnachrichten Henri Tresca Mitglied der
franz Akademie der Wiſſenſchaften in der Gelehrtenwelt durch ſeine
Werke über angewandte und praktiſche Mechanik wohl bekannt
iſt im Alter von 71 Jahren geſtorben Tresca war 1814 in Dün
kirchen geboren er erhielt 1862 für eines ſeiner Werke über
Mechanik den großen Preis Mitglied der Akademie der Wiſſen
ſchaften war er ſeit 1872 Während der Commune weigerte er
ſich den Föderirten die im Hofe des Gewerbemuſeums liegenden
Kanonen zu übergeben Der Schriftſteller und Komponiſt
J M Roſén deſſen Novellen Die freie Liebe und Das
jüngſte Gericht ſowie das goße Tongemälde Pompejis letzte
Tage auch in Deutſchland bekannt wurden iſt in Stockholm im

Doro

Gehirnſchlage der baiexiſche Baron v Linden der ſ Z eine
vielgenannte Perſönlichkeit war zuletzt aber in Vergeſſenheit ge

rieth Ein unverſöhnlicher Feind der geren inDeutſchland und von einem deutſchen Gerichte wegen Majeſtäts
beleidigung zu einer längeren Gefängnißſtrafe verurtheilt floh erin die Schweig dem Gedanken nachhängend auf revolutionärem

Wege das Bismarck ſche Deutſchland zu zertrümmern
Gv OſwOOÖOQ WBÜwwwu w

Die Cholera
Das Packetboot La France das von Fort auf der Fahrt

nach Toulon iſt wurde in Singapore in Quarantäne zeiteltt
da der Geſundheitszuſtand der an Bord befindlichen Leute ſehr
bedenklich iſt Die Cholera ſtellt ſich in den n
Cochinchinas und Tongkings nach den jährlichen Ueber
ſchwemmungen in den elenden ſchmutzigen Hütten der Reisbauern
faſt iger mäßig ein und ſo hat Toulon wieder Ausſicht auf
Einſchleppung der Seuche wenn nicht mit der äußerſten Vorſicht
verfahren wird Dieſe aber iſt ſchwer zu handhaben denn nicht
blos die aus Tongking heimkehrenden Truppen ſondern noch
mehr die mitgebrachten Uniformen Wäſche c ſind gefährliche
Einfuhren aus dem franzöſiſchen Oſten

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börfe 25 Juni Die heutige Börſe war anfſaugs bet

ſtillem Verkehr für die meiſten Gebiete in den Kurſen unverändert Bahnen
und namentlich deutſche Bahnen lagen matt Die ſchlechte Hallung des Bahnen
marktes wirkte denn auch ungünſtig auf die Geſammtſtimmung welche im
ſpäteren Verlaufe ſchwankend im Grundton aber wie bereits telegraphiſch ge
meldet matt blieb Man notirte Mainzer 103,25 103,40 Mecklenburger ver
loren 0,50 Dortmund Gronauer 0,20 Oſtpreußen 0,25 Marienburger
78,60 78,50 Oeſterreichiſche Bahnen meiſt matt Duxer 130,20 129,85 Galizier
103,50 Franzoſen 488,50 489 Lombarden 227 228,50 Schweizer Bahnen
feſt Oeſterreichiſcher Kredit 473 472,50 473 Kommauditantheile 191,75 bis
152,50 191,60 Fremde Renten ſehr ſtill Italiener feſt Ungarn behauptet
Ruſſen um 6,10 billiger Ruſſiſche Noten behauptet Vochumer Gußſtahl 154,25
Laurahütte und Dortmunder wenig verändert

Meiningen 25 Juni Jn der Generalverſammlung der Werras
Eiſenbahn waren 4667 Aktien durch 49 Aktionäre mit 126 Stimmen ver
treten Der Geſchäftsbericht die Bilanz und die Jahresrechnung pro 1884
wurden genehmigt Die Dividende für die Stammaktien wurde auf 4 Proz
feſtgeſtellt m Antrage auf Ertheilung der Entlaſtung an die Verwaltungs
organe wurde e hewt Die aus dem Verwaltüngsrathe ſtatutenmäßig
ausſcheidenden Mitglieder Geh Reg Rath Röſe Eiſenach und Fabrikbeſitzer
SchöpffEi ſenach wurden wiedergewählt Die infolge des neuen Aktiengeſetzes
erforderliche Aenderung des Statuts wurde augenommen ebenſo auch der An
trag betreffend die Ueberweiſung der Beſtände des Reſerve und des Ver
ſicherungsfonds an den dem neuen Statute entſprechenden ſtatutariſchen Reſerve
und Erneuerungsfonds

Paris 25 Juni Telegr Die Dividende der Banque de France
beträgt 100 Fres netto

Wien 25 Juni Die Generalverſammlung der Kaiſer Ferdinands
Nordbahn genehmigte die Anträge des Verwaltungsrathes vom Reinerträg
niſſe von 7,933,945 Fl eine Superdividende von 100 Fl zu vertheilen wonach
der Julikupon mit 126/ Fl einzulöſen iſt Das neue von den geſetzgebenden
Faktoren genehmigte Uebereinkommen mit dem Staat wird einer außerordent
lichen Generalverſammlung vorgelegt werden

Nordhauſen Erfurter Bahn Dem Berl Akt t iſt der
letzten Generalverſammlung ein Reſtript der beiden Reſſortminiſter tundgegeben
worden demzufolge zur Zeit Ausſicht auf Genehmigung der
des Zins fußes der 4/,proz Anleihe nicht vorhanden iſt

Makler Sozietät Aktien Geſellſchaft Der Aufſſichtsrath hat
am 25 d in außerordentlicher Sitzung beſchloſſen die ſämmtlichen Verträge
der Direktion und Beamten der Geſellſchaft per 31 Dez d J zu kündigen
Man iſt dabei von der Erwägung ausgegangen daß der Fortdetrieb regulärer
Maklergeſchäfte durch die erdrückenden Stempelabgaben des neuen Börſen
ſteuergeſetzes unmöglich gemacht iſt Der Abſchluß der Bank pro 1884 zeigt
eine günſtige Entwickelung und iſt dieſe Entſchließung des Vorſtandes der Ge
ſellſchaft die ſchärfſte Kritik welche das Börſenſteuergeſetz in Bezug auf ſeine
Folgen für den Verkehr in der Praxis erfährt Die Rachricht und beſonders
die Motivirung des Antrages des Vorſtandes der Geſellſchaft die man mithin
als erſtes Opfer des Börſenſteuergeſetzes anſehen muß erregten an
der Börſe nicht geringes Aufſehen

Halle 25 Juni Mehlbörſe Preiſe für 100 K netto
Stimmung matt Weizenmehl 00 26,00 27,00 Weizenmehl 0
24,00 25,00 Roggenmehl 0 22,50 23,00 Roggenmehl 011
21,50 22,00 Futtermehl 14,00 Roggenklete 10,50 bis
11,00 Weizenkleie f 10,00 Weizenſchaalen 9,50
Haidemehl 34,00 M

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Waſſerſtands Nachrichten
Saale

erabſetzung

lle Unterh 25 Juni 1,66 26 Juni 1,66
rotha Unterh 1,56 a 1,66Kalbe Oberp 24 Juni 1,38 25 Juni 1,34

nterp 940Unſtrut
Artern Brückenp 24 Juni 0,52 25 Junt 0,46

Elbe
Magdeburg 24 Juni 0,80 2d Juni 0,80

rgau 0,35 33Wittenberg 60 0,64Roßlau 0,23 0,23Barby e 0,50 2 0,50Dresden 1,52 wen 54
orliegender Nr 147 unſeres Blattes iſt Nr 25 der

Jn Zürich ſtarb an einem

bereits wegen des Erwerbs zweier anderer auf der Ausſtellung
c befindenden Bilder von derſelben Künſtlerhand eine Land
chaft und ein Porträt mehrere Käufer mit der Direktion des

Muſeums in Verhandlung Wir rufen dem jungen ſtrebſamen
Künſtler wegen dieſes wohlverdienten Erfolges ein herzliches
Glück auf von dieſer Stelle zu
Edmund Bagel ſchwamm in einem Meer von Wonne und

in einem Sumpf von Melancholie er war mit einem Schlage
ein gemachter Mann und dabei der unglücklichſte Menſch auf
der Welt wenigſtens hielt er ſich dafür Nach einigen
Tagen machte er abermals einen Verſuch Miſter Browns hab
haft p werden an deſſen Schurkerei ihm doch einige Zweifel
unterdeſſen fang waren Heute fand er merkwürdiger
weiſe die ganze Phyſiognomie in der Sieber ſchen Behauſung
verändert Der graue Heuchler der alte Peſſimiſt wies
ihn da Miſter Browns Thür verſchloſſen war nicht wieder
wie die letzten male ſo knapp und würdevoll ab er behandelte
ihn vielmehr mit einer großen Zuvorkommenheit gratulirte
ihm zu dem fabelhaften Erfolg und lud ihn ein in des

ngenieurs Zimmer zu treten und dort auf denſelben da er bald
kommen würde zu warten

Sehen Sie junger Hexr, ſagte der alte Mann Sie
W es richtig gemacht Sie haben ſich nicht durch die Liebe
d Carrière verderben laſſen jetzt ſind Sie ein gemachter

Mann jegt können Sie eher daran denken Beſſer freilich
wäre es Sie laſſen die Finger ganz davon denn die Weiber
D die Weiber was ſollte mich wohl tröſten wenn ich nicht
meine Jnſtrumente hätte

Damit war er wieder in ſein richtiges Fahrwaſſer on
und mit einer Geberde gegen das Pianino ſagte er Wollenwir vielleicht zur atte tn inzwiſchen Sie auf dem
Pianino und ich auf dem Cello

Der Maler war gutmüthig genug und ſpielte dann auf eine
herzbrechende Art das Miſerere und der alte Sieber ſtrich
das Cello aus den tiefſten Tiefen ſeiner Seele dazu beide
wegen der Liebe nur aus verſchiedenen Gründen Der eine
daß er ihr gefolgt war und ſich dadurch ſeine Carridre ver
dorben, der andere weil er ihr nicht folgen durfte nachdem

ihm zum Ruhm verholfen So äußern ſich verſchieeKege en im Leben in den gleichen Wirkungen dene le ich es ſchon war

Blätter für Belehrung und Unterhaltung beigelegt

Endlich kam der Jngenieur dazu und begrüßte den Maler
durchaus unbefangen Der alte Sieber ging mit ſeinem Cello
ab aber unter der Thür ſagte er noch

Wozu bezahlen Sie eigentlich die vier Thaler Miethe fürdas Inſtrument monatlich Herr Miſter Brown Es iſt
eine reine Verſchwendung Sie ſpielen ja doch nicht mehrdarauf Sie ſind ein Khr guter Herr wenns nach Jhnen

ginge gäbe es nur glückliche Menſchen auf der Welt für
die Muſik ſind Sie nicht geboren Herr Miſter Brown darin
haben Sie meine Erwartungen nicht erfüllt

Dann ging er der alte harmloſe Narr und Miſter
Brown ſah ihm mit einem Lächeln nach

Wenn ich mir einen Vater auszuſuchen hätte ich würde
dieſen alten närriſchen Kauz n wählen, ſagte er dann
wandte er ſich dem jungen Maler zu Nun Rafgel ich
gratulire und melde Jhnen meinen Reſpekt Sie ſind g zu
ſagen über Nacht ein berühmter Mann geworden nun iſt es
doch mit der Namenloſigkeit vorbei

Ja, antwortete Edmund Bagel ich habe heute von dem
Direktor des dem ich Vollmacht u Verkauf
meiner Bilder gegeben hatte einen ſehr ſchmeichelhaften Brief
bekommen in welchem er mir anzeigt daß auch meine beiden
anderen Bilder jedes für tauſend Thaler verkauft ſind und
ich das Geld Be jeder Stunde erheben kann Außerdem liegen
ein Dutzend teſg bei mir zu Hauſe die Beſtellungen auf
Anfertigung von Portraits enthalten aus den beſten Häuſern
der Stadt Die Leute lieben das Moderne und ich ſcheine
jetzt modern zu ſein Meine Zukunft iſt geſichert und er
fing plötzlich u zu r an dazu haben Sie
mir verholfen aber ich danke es Jhnen nicht

Jch habe auch noch nicht Jhren Dank begehrt lieberFreund, ſagte Miſter Brown trocken
r undankbar 3 halten,
in kein ſo erbärmlicher

Das heißt Sie brauchen mich nicht
g der Maler fort Rein ich

enſ Jch würde unter anderen Umſtänden vor Jhnen
niederſinken und den Boden küſſen den Ihr Fuß berührt

Jch weiß es daß Sie ein großes edles Herz daß Siees gut meinten aber Sie yaen mich nur unglücklicher gemacht

Gortſ folgt
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Homöopath Heil Bureau
r Wallſtr 5 1 Etagetäglich geöffnet Vormittags von 9 bi 12 Uhr und
achmittags von 3 bis 5 Uhr

ie ſichere Heilung jeder heilbaren Krankheit erfolgt ohne ſpäteren Natheil e die Seſnndbeit bei giedrie en Koſten nach ſtreng homöopa

Syſtem Spee Magen u Nerven n Syphilund Frauenkrankheiten Heilung auch brieflich

O S pract Homöopath
Der auf 30 d Mts anberaumte

Verſteigerungstermin für das Rittergut
Rzegnowo in Dtz hen

Gneſen am AutsgerKönigliches Amtsgericht

Theater in Ieiprig
Neues TheaterSonnabend 3 Gaſtſpiel des

Eugen Staegemann Don
GSonntag 1 Gaſtfpiel des k k Kam

merſängers Hrn E Scaria Neueinſtudirt Der Liebestrank DoniFch w Mittwochs zwi zettöſchen 2 3 Uhr Altes Theaterr M jerius Sonnabend GeſchloſſenSonntag Unbeſtimmt

S Peoestdes Kuftar Polf Zue L wrins

Bouquetpapiere
beſte geprägte Waare z B Jtaliener

Monats Gröffup
Peit u crgrhie t re Sager und offerirt dieſelben GärtnernFaß Papierhandl zu Fabrikpreiſen mit Potolowsky 5 viere ten e
abatt 2 r 1 Haup ptfeier in dortiger KircheT E Krause Leipzigerſtr 31 s 2 e enHerr Pfarrer er a wS Die gänge werden mit Orcheſter

S S begleitetm 2 Nachfeier 4 Uhr im Freien aufS S dem ſogenannten Kuhplane Anſprachend z B 4 bier S ehalten werden vonS a Herrn Gymnaſial Director Naſemann2

5 S z s S aus Halle und dem Proteſtanten SignorS S S en gerettetgarzer T e e en aſH e m v r ler Küche i r eteitu NBuffet mit kalter e iſt zurEs wird gebeten in allen Depots G auf 2 S O Alle Mitglieder und Freunde unſeresvwnsre O gesetzlich eingetragene S W S e Vereins werden hiermit herzlichſt einSehutzmarke O sowie O auf den S S m M geladenKorkenbrandä mit unsrer O Firma S l Jm Auftrage des Vorſtandeszu achten G und stets O Harzer Sauer u S Der Vorſitzendebrunnen G Wilheimsquelless O J S Se Pfarrer Schönfeldh e Min Halle bei H A Se e Z S W annſchießene Größtes Geſchäft Sr in beſtem Zuſtande V Bad KösenD befindlicher
Selterwaſſer Apparat

neueſter Conſtruction mit
zwei Manometern iſt billigſt
abzugeben bei

Ernst Naumann

in S

e feiz unſerem e J eJ lauf dem eetorberg Wehaidee h
werden Freunde und Gönner uekent

eingeladen
eſitzer von Schau und SpielI buden n ſich bezüglich der ur

baldigſt melden
Das Direetorinum

des jüng Schützen Vereins

Nauendorf a P
tag den WmusikHohenthurm

Sonntag den 28 d Mts ladet zum
Rofenfeſt und Ball freundlichſt einHeim gen Winter Fest Pr ogra mm Anfang 7 i Uhr W Weber

große Ulrichſtraße 8 zur Einweihung des Krieger Denkmals Famlien Nachrichten
Todes AnzeiMwoahatt J n egohen r t enum wegen Aufgabe damit gänzlich zu ränmen Sonntag den 28 Juni 1885 de S guter Wo hn und Bruder der

Hautboiſt Otto Dunſe im noch nicht

Auge gung W

S Sunde werten gut geſchoren

Moritzzwinger 7

Insbeſondere empfehle ich 1 Nachmittags 2 Uhr Aufſtellung des Feſtzuges auf dem Deichplatzevollendeten 22 Lebensjahre Allen Ver68 Mlr 60 Pfg Lüstres Mr 50 r in nachſtehender Ordnung M Muſtkchor von Herrn Lux Brehna Grigte wandten und Freunden dieſe Trauers aig e 2 Aer e de n n Vete nacht de s m gesma on dem Aufſtellungsplatze um r unter Glocken eiſelröhlitz bei Körbisdorfrolses 9 50 Gaohemir es 30 M eläute durch die Dorfſtraßen nach dem Feſtpl labe den 265 Juni 1885
z Liedes er e Gott m der Höh ſei Ehr Die trauernden Hinterbliebeneneihrede dur Paſtor HauſeK Geſang eines Se durch den Geſang Verein mee Tiberrgten P de abnit tagee r 6 Uebergabe des h von Seiten eines en Zimmer henen Ehegattin ſpreche ich hierdurch

J g3 L In an C 7 Antwort des e Le Voruehers n ing Dank ausS g an U ws 4 augemeing im Siege Zſcherben d 4onntag den 28 Juni er Na G Coneert riſto urth3 Uhr Theater Familie h r erbs 33 z t e a dar alle Gottim Eurſagal r eſige Einwohner ſowie J Freunde und Bekannte Für den Jnſeratentheif verantwortlichu ha mit Penſion m 2 ſetbn tägt r e Wtiſen werden zu dieſem Feſte her n g W König in Halle
carte zu jeder Tageszei eine andere 72 n debeſtrenommirteſten Häuſern hiax Sehwarz Badereſtaurateur Das Comité zur trichtung 8 Krieger Denkmals Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Vellagen

V e

ſ d e

G o
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